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Der Nachwuchs des ASV 13  
auf dem Weg nach oben

Saison 2007/2008
Die Zeitung des ASV 13

Die Saison 2007/08 ist zu Ende, und 
wir möchten zurückblicken auf ein, für 
den ASV 13, sehr ereignisreiches Jahr.  

Die Kampfmannschaft unter Trainer 
Reinhard Pikesch, mit Unterstützung 
von Wolfgang Wind 
und Fritz Gradinger, 
erreichte nach einem 
sensationellen Früh-
jahrsdurchgang den 
sehr guten 6. Platz. Er-
freulich, dass im Kader 
der Kampfmannschaft 
mehr als 80% Spieler 
aus dem ASV-Nach-
wuchs stehen.

Die U23, betreut von 
Norbert Pigal, schaffte 
nach anfänglichen Ab-
stimmungsproblemen 
den ausgezeichneten 
4. Tabellenrang. Auch hier haben sehr 
viele junge ASVler, welche aus dem 
Nachwuchs altersbedingt ausscheiden 
mussten, mitgewirkt, und einige hatten 
auch die Möglichkeit, in der Kampf-
mannschaft zum Einsatz zu kommen.

Unsere Frauenmannschaft, mit den 
Trainern Norbert Pigal und Karin Ve-
dra, spielte eine hervorragende Saison 
und wurde im zweiten Jahr ihres Beste-
hens Vizemeister in der Frauenlandesli-

ga. Für dieses sehr junge (Altersschnitt 
16,6 Jahre) Team ein toller Erfolg.

Der Nachwuchs startete wie jedes 
Jahr mit dem Trainingslager in Schiel-
leiten in die Saison 2007/08. Nach 
einer optimale Vorbereitung wollte 

man endlich das Ziel, Aufstieg in die 
A-Liga, erreichen, doch mussten wir 
anerkennen, dass nicht nur fußballe-
rische Fertigkeiten ausschlaggebend 
sind, sondern es gehört auch eine Por-

tion Glück dazu. Alle Teams 
haben großartige Leistungen 
gebracht, sich in vielen Belan-
gen weiterentwickelt und al-
len Trainern und Angehörigen 
Freude bereitet.

Die KIDS-Akademie (U7), 
geleitet von Herbert Raab und 
Thomas Zethofer, hat den 
jüngsten ASVlern die Freu-
de im Umgang mit dem Ball 
vermittelt und sich in einigen 
Freundschaftsspielen mit an-
deren Teams gemessen. Zum 
Abschluss gab es einen höchst 
erfreulichen Turniersieg.

Die U8, mit dem Trainerduo Katha-
rina Pikesch und Markus Buchegger, 
durfte sich bei Meisterschafts-Turnieren 
mit anderen Mannschaften messen und 
so den Fortschritt ihrer fußballerischen 
Fähigkeiten ernten. In der kommenden 
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Saison wird dann schon Meisterschaft 
gespielt.

Die U9, welche von den Trainern 
Thomas Birkmayer, Leopold Valenta 
und in weiterer Folge von Heiko Buck 
und Robert Koblinger betreut wurde, 
zeigte schon  im ersten Meisterschafts-
jahr, wie viele gute Fußballer in ihren 
Reihen stehen, jedoch wurde nie auf 
den Teamgeist vergessen. 

Das Team der U10, mit den Trai-
nern Anita Pigal, Christian Hauck und 
unterstützt durch Manfred 
Klimesch, machte ebenfalls 
große Fortschritte und zeigte 
in vielen Matches tollen An-
griffsfußball, wobei nie auf 
die Grundordnung vergessen 
wurde.

Die U11, mit dem Trainer-
duo Lukas Lassenberger und 
Heinz Weizdörfer, spielte eine 
Saison mit vielen Höhen und 
Tiefen, was sicher auch auf die 
Umstellung auf das größere 
Spielfeld zurückzuführen ist. 
Dennoch  konnte im Früh-
jahr mit guten Leistungen 
aufgezeigt werden.

Die U12-Mannschaft, mit 
den Trainern Gerhard Frey 
und Martin Denner, setzte 
sich zum Ziel, eine bestmög-
liche Vorbereitung auf das Großfeld 
und als Punktemannschaft zu schaf-
fen, was angesichts der ausgezeichne-
ten Platzierung auch erreicht werden 
konnte.

Die U13, mit dem Trainergespann 
Lucas Binder und Robert Reiner, zeigte 
schon im ersten Jahr als Punktemann-
schaft, dass in diesem sehr kleinen Ka-
der mit Herz und Freude trainiert und 
um Punkte gekämpft wird. Der Lohn 
ist in der Tabelle ersichtlich.

Das Team der U14, mit den Trainern 
Johannes Gleichweit, Peter Gerhartin-
ger und Petra Salzl, kann auf eine her-
vorragende Saison zurückblicken und 
stolz auf die vielen guten Matches sein. 
Auch diese Mannschaft hat sich enorm 
gesteigert und große Fortschritte im 
körperlichen und taktischen Bereich 
gemacht.

Die U16, betreut von Thomas Birk-
mayer und Michael Wolf, hatte den 
größten Kader, und Woche für Woche 

war es eine sehr schwierige Aufgabe für 
die Trainer, die richtige Mannschafts-
Mischung zu finden. Viele sehr gute 
Spieler fanden nicht immer Platz in 
diesem Team, doch verstand es das 
Trainerduo alle zu motivieren, was sich 
in der ausgezeichneten Trainingsbeteili-
gung niederschlug. Auch die kommen-
de Saison wird eine Herausforderung 
für die Trainer sein.

Die U18, mit den Trainern Leopold 
Valenta, Herbert Raab und unterstützt 

durch Markus Buchegger, hatte mit 
dem Problemen zu kämpfen, dass viele 
Akteure nicht regelmäßig oder auch gar 
nicht zum Training erschienen, was 
sich einerseits auf die Qualität des Trai-
nings, anderseits auf die Leistung im 
Match niederschlug. Trotzdem zeigte 
dieses Team, leider viel zu wenig, welch 
ausgezeichnete Spieler in ihren Reihen 
standen.

Alle Mannschaften und Trainer ha-
ben versucht, die richtigen Teams zu 
formen und mit unterschiedlichen 
Trainingsmethoden zum Erfolg  zu 
kommen. Für die Teams von U7 bis 
U11 ist es nicht wichtig, welche Plat-
zierung ihre Mannschaft erreicht, son-
dern welchen Fortschritt das gesamte 
Team gemacht hat und wie sich jeder 
einzelne Spieler weiterentwickelt hat. 
Die U12 bereitet sich auf die Aufga-
ben als Punktemannschaft vor, um 
auch hier eine gute Figur machen zu 
können. Bei den Punkteteams geht es 
vor allem um die Gesamtwertung, also 
alle Meisterschaftspunkte von der U13, 
U14, U16 und U18, was nur beim 
Wiener Fußballverband durchgeführt 
wird, aber das Zusammengehörigkeits-
gefühl innerhalb eines Vereines fördern 
sollte. Hier kommt es vor allem darauf 
an, über die gesamte Meisterschaft mit 
allen Mannschaften eine konstante 
Leistung zu bringen. Oft ist es leich-
ter, über negative Einflüsse zu spre-
chen, als positive Entwicklungen auf-
zuzeigen. Die sportliche Leitung unter 
Reinhard Pikesch und Herbert Raab 
wird versuchen, den eingeschlagenen 
Weg, die fußballerische Weiterbildung 
und die Erkenntnisse aus der EURO in 
einem altersgerechten Konzept nieder-
zuschreiben und einen roten Faden zur 
Trainingsunterstützung erstellen. 

Norbert Pigal

SAISONBILANZ
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Gesamttabelle  B-Liga Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  Technopool Brigittenau  88  62  5  21  414 : 184 230  191

2. Wienerberg Magna 88 56 8 24 373 : 159 214 176

3. Fortuna 05 88 50 9 29 321 : 234 87 159

4. Hellas Kagran 88 49 8 31 374 : 226 148 155

5. ASV 13 88 47 9 32 272 : 224 48 150

6. Hirschstetten 88 43 11 34 332 : 270 62 140

7. FNZ Donaustadt 88 36 8 44 311 : 281 30 116

8. Rennweger SV 88 36 8 44 241 : 287 -46 116

9. Großfeld 88 34 9 45 208 : 294 -86 111

10. Columbia Floridsdorf 88 33 11 44 232 : 342 -110 110

11. Mariahilf 88 21 9 58 153 : 334 -181 72

12. Wienerfeld 88 11 5 72 150 : 546 -396 38

Saison 2007/08  -  Summen der Ergebnisse von U13, U14, U16, U18

SAISONBILANZ

 U7 (Jg 2002 u. jünger):  Herbert Raab
 U8 (Jg 2001):  Martin Denner, Petra Salzl,  

Thomas Zethofer
 U9 (Jg 2000):  Kathi Pikesch, Markus Buchegger
 U10 (Jg 1999):  Heiko Buck, Robert Koblinger
 U11 (Jg 1998):  Lukas Pigal, Manfred Klimesch,  

Simon Hala
 U12 (Jg 1997):  Lukas Lassenberger,  

Heinz Weizdörfer
 U13 (Jg 1996):  Gerhard Frey, Mathias Wurzer
 U14 (Jg 1995):  Norbert Lindner, Hannes Gleichweit
 U16 (Jg 1994/93):  Lucas Binder, Peter Gerhartinger,  

Robert Reiner
 U18 (Jg 1992/91):  Reinhard Pikesch, Michael Wolf
 Frauen:  Norbert Pigal, Karin Vedra
 U23:  Norbert Pigal
 Kampfmannschaft:  Peter Kastanek, Fritz Gradinger
 Tormanntrainer U23/KM:  Fritz Gradinger
 Tormanntrainer Jugend:  Mario Klimesch

Unsere Trainer 2008/09
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Mit Spaß und Freude begann be-
reits im August das Freitags-Training 
der Jahrgänge 2001 und 2002. Natür-
lich war die Beteiligung urlaubsbedingt 
noch gering. Mit Schulbeginn wurde 
dann auch am Dienstag trainiert, und 
immer mehr Knirpse kamen zum Trai-
ning, sodass wir beim Training die Jahr-
gänge trennen mussten. Dadurch kam 
jedes Kind viel öfters bei den Übungen 
dran. Dem Alter entsprechend trai-
nierten wir nach dem Motto „Der Ball 
und ich“. 

Im Herbst gab es 
gegen Wr. Neudorf 
ein Freundschafts-
spiel. Das Spiel 
wurde zwar verlo-
ren, aber es wurden 
wertvolle Erfah-
rungen gesammelt. 
Bei der Weihnachts-
feier wurde die War-
tezeit aufs Essen mit 
Zeichnen über-
brückt. Es entstan-
den dabei richtige 

Kunstwerke – Erlebnisse vom Training 
oder Match, Schneeballschlachten, 
geschmückte Weihnachtsbäume bis 
hin zu Weihnachtwünschen wurden 
gezeichnet. Die Weihnachtsgeschenke 
konnten wegen Lieferschwierigkeiten 
erst zu einem späteren Zeitpunkt aus-
geteilt werden. Bei dieser gelungenen 
Veranstaltung war die U7 sicher die 
bravste Mannschaft. Im Winter nah-
men wir auch an einem stark besetz-
ten Hallenturnier teil. Unter anderem 
spielte Rapid und Sportklub mit. Es 

wurde zwar nur der vorletzte Platz er-
reicht, die gezeigte Leistung war ausge-
zeichnet, und trotz der Niederlagen in 
den Gruppenspielen war die Stimmung 
hervorragend.

In der Frühjahrssaison wurden die 
Fertigkeiten der Knirpse weiter ent-
wickelt. Bei Fangspielen wurden die 
Reaktion und die räumliche Wahr-
nehmung geschult. Auch das Ballgefühl 
wurde durch entsprechende Übungen 
trainiert. Ballführen mit anschlie-
ßendem Torschuss machte den Jungs 
besonders viel Spaß. Natürlich gab es 
auch immer wieder Trainingsmatches 
auf Hütchentore. 

Ein Freundschaftsspiel gegen Mauer 
wurde in Summe gewonnen. Weitere 
Turniere und ein Freundschaftsspiel 
stehen noch am Programm. 

Herbert Raab, Thomas Zethofer

Spaß und Freude mit dem Ball

SAISONBILANZU7

Jahrgang 2002
Florian Wolf

Alexander Tschida
Alexander Weinberger

Andre Ghoreishi
Benjamin Krammer

Jan Seidlmann
Jonas Zethofer

Karl Amour
Maximilian Schüller

Moritz Meyer
Nicolas De Giacomo
Robert Scheiblauer

Valentin Wahl

Jahrgang 2001
Alexander Panner

Benedikt Stremitzer
Bobby Diawara
Christof Steiger

David Unterleitner
Florian Lustnauer

Florian Sommerauer
Jakob Ritter
Jan Steger

Johannes Preiszler
John Ross Shipper
Konstantin Wahl

Lukas Fälbl
Marc Weizdörfer
Maximilian Fally
Niklas Nedoma
Noah Richards

Theo Berger
Yannik Amour

Lukas Pesendorfer

Kader
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Mit viel Spannung und Freude tra-
ten wir unsere neue Herausforderung 
an. Wir wussten ja nicht genau, was 
auf uns zukommen würde, dennoch 

waren wir sehr gespannt und optimis-
tisch. Nach den ersten paar Trainings-
einheiten war uns aber klar, dass wir 
erneut eine sehr nette und gute Mann-
schaft hatten. 

Die Turniere, die wir spielten, wa-
ren im Großen und Ganzen sehr zu-
friedenstellend für uns. Von Spiel zu 
Spiel sah man, dass sich unsere Spieler 
verbesserten und unser Training etwas 
bewirkte. Zusammengefasst haben wir 
mehr Spiele gewonnen als verloren, was 
uns sehr optimistisch für die Zukunft 
stimmt. Das Potenzial der Mannschaft 
ist sehr hoch, die ausgezeichnete Trai-
ningsbeteiligung spricht ebenfalls für 
eine erfolgreiche Zukunft. 

Einen großen Dank muss man auch 

den Eltern (Großeltern, Geschwistern 
…) aussprechen, da ohne ihre Mithilfe 
ein Buffet, eine Elternkassa, usw. nicht 
möglich gewesen wäre. Weiters wer-

den immer die Kinder zum Training 
gebracht, und falls wir Hilfe beim Trai-
ning oder bei Turnieren (Tore aufstel-
len, etc.) gebraucht haben, waren sie 
sofort zur Stelle. 

In der kommenden Saison 2008/09 
wird dann ein richtiger Meisterschafts-
modus gespielt werden, d. h., es wird 
nahezu jede Woche ein Match geben 
(hoffentlich auch ein Buffet bei den 
Heimspielen). Trainingsbeginn wird 
per E-Mail mitgeteilt werden. 

Wir freuen uns schon auf nächste 
Saison und wünschen den Kindern 
und Eltern schöne Ferien und einen 
erholsamen Sommer. 

Markus Buchegger
Katharina Pikesch

Erste positive Turniererfahrungen 
versprechen viel für die Zukunft

SAISONBILANZ U8

Agnezy Daniel

Bachmann Dominik

Binderhofer Daniel

Bosak Daniel

Edlinger Ferdinand

Gamper Felix

Hecht Paul

Hein Florian

Holzer Jakob

Jakobson Mathias

Komornyik Thomas

Kravanja Marco

Kresse Sebastian

Ladenbauer Constantin

Langsteiner Maximilian

Leonardelli Savino

Ludwig Friedrich

Malich Jakob

Müller Linus

Rosskopf Alexander

Schneider Emil

Schramm Patrick

Stachl Niklas

Stolberg Kasper

Stork Nikolaus

Török Dominik

Waldl Nils

Zethofer Tobias

Kader
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Mit Spannung fieberten unsere Jungs und natürlich auch 
die Eltern der ersten Meisterschaftssaison entgegen. Die Er-
wartungshaltung war nach der Saison vorher nicht unbe-
dingt die größte. Aber unsere Jungs sollten uns im Laufe 
der Meisterschaft eines Besseren belehren. Es war wirklich 
bemerkenswert, welchen Fortschritt unsere Burschen seit der 
U8 gemacht haben. War man in der vorigen Saison mehr 
oder weniger Kanonenfutter, waren die Burschen in der Hin-
runde bis zur Winterpause ungeschlagen! Über die ganze 

Saison hinweg spielten sie 
konstanten und schönen 
Fußball und versuchten 
das im Training Gelernte 
auch umzusetzen. 

Mit einer Bilanz von 13 
Siegen, 5 Unentschieden 
und nur 2 Niederlagen bei 
einem Torverhältnis von 
+52 Toren beendeten die 
Jungs ihre erste Saison auf 
Platz 3 nur einen Punkt 
hinter dem Tabellenfüh-
rer. Super! 

Weiters  erwähnenswert 
ist, dass sich fast alle Spie-
ler in die Torschützenliste 
eintragen konnten und 

auch versucht wurde, dass alle Kinder so viel wie möglich 
zum Spielen kommen. 

Auch die Hallensaison wurde erfolgreich bestritten. Unse-
re Jungs sind bei 6 Turnieren angetreten (teilweise auch mit 2 
Mannschaften) und konnten dabei einen Turniersieg, einmal 
Platz 2, zweimal Platz 3 und je einmal den 4. und 5. Platz er-
reichen. Auch hier war zu sehen, welche Leistungssteigerung 
gegenüber der Saison 2006/2007 stattgefunden hat.

Die Trainingsbeteiligung war über die ganze Saison ausge-

zeichnet. Bei einem aktuellen Kader von 28 Kindern hatten 
wir eine durchschnittliche Trainingsbeteiligung von 21! Das 
ist ausgezeichnet. Bitte behaltet euch diesen Trainingsfleiß 
auch für die Zukunft bei.

Den Eltern, die die Mannschaft über die ganze Saison hin 
betreut und unterstützt haben, wie z. B. Dressen waschen, 
Buffet, Training und viele andere Dinge, gebührt auch ein rie-
sen Dank. Ohne Euch wäre vieles nicht möglich gewesen.

Und but last not least, möchte ich unseren beiden Trai-
ner, den Poldi und den Thomas, danken. Das was ihr in 
den vergangenen zwei Jahren unseren Burschen beigebracht 
habt, war sensationell. Ohne Euch wären die Kinder jetzt 
nicht dort wo sie heute stehen. Der Jahrgang 99 wünscht 
Euch alles Gute für die Zukunft und freut sich immer auf 
ein Wiedersehen mit Euch. 

Gleichzeitig wünschen wir auch den beiden „neuen“ 
Trainern, Heiko und Robert, viel Glück für die kommende 
Saison. Raimund Döcker

Erfolgreich mit allen Kindern

SAISONBILANZU9
B-Liga

Aghayan Arman
Buck Marlon

Döcker  Stefan
Fellner  Nikolaus

Fetscher Benjamin
Gutwald Alexander

Göschke Elias
Helbl Miguel

Hermann Jakob
Höfferer  Raphael

Juricek Lukas
Koblinger Lukas

Koyuncu Sükrücan
Köck Maximilian
Krammer Timon
Lampert Niklas

Ntoya Fils
Payer Oscar

Payer Vincent
Prochart Christoph

Ritter Julian
Salcher  Moritz

Scherbaum Tizian
Sigmund Leonardo
Stanek Christoph
Unterleitner Paul

Weinberger Thomas
Zembsch Simon

Kader



Saison 2007/2008 - die Zeitschrift des Seite 7

In die Saison starteten wir mit einer tollen Vorbereitung 
in Schielleiten, wo wir bei herrlichem Fußballwetter den 
Grundstein für die Saison legen konnten. Der Leistungs-
zuwachs der Kinder nach dem Trainingslager war deutlich 
ersichtlich und kam uns auch bei den ersten Meisterschafts-
spielen zugute.

Auch in Wien hieß es nun, weiter zu arbeiten, um einen 
guten Meisterschaftsplatz zu erzielen. Vor allem durch die 
hohe Trainingsbeteiligung konnten wir unsere Technik und 
unsere Leistung von Spiel zu Spiel zunehmend verbessern. 
Trotzdem blieb in der ersten Saisonhälfte nur ein Tabellen-
platz im vorderen Mittelfeld über. Diesen wollten wir im 
Frühjahr in jedem Fall verbessern. Aufgrund von beruflichen 
Verpflichtungen war es uns leider nicht möglich, so oft wie 
wir gerne wollten am Trainingsgeschehen teilzunehmen. Die 
weiterhin gute Leistung der Kinder war daher nur der tollen 
Trainertätigkeit von Manfred Klimesch zu verdanken, auf 
den wir uns immer verlassen konnten und den die Kinder 
schon richtig ins Herz geschlossen haben. Auf diesem Weg 
also ein großes Dankeschön an den zukünftigen Trainer der 
U11!!

Die Frühjahrssaison war mehr als durchwachsen, wir 
hatten Matches, in denen wir Außenseiter waren und die 
Gegner deutlich vom Platz schossen, und andererseits ver-
gaben wir wichtige Pflichtsiege. Leider verspielten wir nach 
sehr guten Leistungen in der 1. Hälfte durch schwache 
Leistungen in der 2. Hälfte oftmals den Sieg. Auch wenn das 
Ergebnis nicht immer für uns sprach, hatte die Mannschaft 
doch immer einige spielerische Schmankerln fürs Publikum 
auf Lager!

Ein großer Dank gilt auch den Eltern, für die tolle Unter-
stützung, vor allem bei den Auswärtsspielen! Mit Wehmut 
denken wir an unsere letzte Saison als Trainer dieser fantas-
tischen Mannschaft zurück 
und wünschen den Jungs 
weiterhin viele fußballe-
rische Erfolge und hoffen, 
dass wir ihnen einiges für 
ihre weitere Zukunft mit-
geben konnten!

Alles Gute!  
Anita + Christian     

Schwerer Abschied  
nach einer gelungenen Saison

SAISONBILANZ U10
B-Liga

Nikolai Alex
David Boukrom
Philipp Cserny

Benjamin Dardagan
Constantin Dostal
Nikolaus Gamperl 

Timo Grabherr
Hannes Hartmann

Timo Herzog
Patrick Jaunecker
Lukas Komornyik
Sarah Kucinskas

Severin Ladenbauer
Alexander Lautenschläger

Martin Mayer
Charly Mezgolits
Nepomuk Pachta

Niklas Poppe
Alexander Regner 

Jakob Rumler
Jakob Schwingenschlögl

Florian Stiegler
Oktavian Stowasser

Markus Straub
Martin Vollmer

Kader
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SAISONBILANZU11
B-Liga

Im Herbst 2007 war es soweit. Unsere Mannschaft spielte 
als U11 erstmals mit 8+1 auf das große Feld. Mit dieser 
Umstellung (Abseits) hatten wir vor allem am Anfang große 
Schwierigkeiten. Obwohl viel in diese Richtung gearbeitet 
wurde, wollte der Knoten im Herbst einfach nicht platzen. 
Wir zeigten zwar das ein oder andere gute Spiel, trotzdem 
konnten wir unsere eigenen Erwartungen nicht erfüllen. In 
der Hallensaison kam dann aber die Wende. Die Mannschaft 
trainierte hervorragend und konnte ihren ersten Turniersieg 
einfahren. Diesen Schwung nahmen wir dann ins Frühjahr 
2008 mit. Die Trainingsqualität blieb weiterhin hoch, und so 
starteten wir mit 4 Kantersiegen hervorragend in die Rück-
runde. In diesen Spielen stimmte nicht nur das Ergebnis, 
sondern auch die gezeigten Leistungen. In dieser Phase der 
Meisterschaft zeigten wir wirklich sehr guten Fußball. Doch 
Erfolg und Zufriedenheit sind sind oft eine gefährliche Kom-
bination. Unser Team ließ leider ab diesem Zeitpunkt etwas 

nach. Einige glaubten anscheinend, dass voller Einsatz in 
jedem Training nicht mehr notwendig ist. Logischerweise lit-
ten darunter auch unsere Leistungen. So verloren wir leider 
auch wieder Spiele, die wir niemals verlieren hätten dürfen. 
Leider wurden einige Spiele aus verschiedenen Gründen ab-
gesagt, sodass wir nicht jedes 
Match austragen konnten. 

Man muss der Mannschaft 
aber eines zugute halten: Wir 
litten während der gesamt-
en Saison sehr mit unseren 
Trainingszeiten. Die waren 
bei einigen oft sehr schwer 
mit den Schulzeiten verein-
bar. Wir hoffen alle, dass das 
nächste Saison besser wird. 
Trotzdem möchten wir auch 
hier an jede/n Einzelne/n ap-
pellieren, so regelmäßig und 
oft wie möglich zum Training 
zu kommen. 

In unserer Mannschaft 
steckt viel mehr Potenzial, als 
sie oft zeigt. Dieses Potenzial 
auch umzusetzen, ist die große 
Zielsetzung für die nächste 
Saison.

Lukas Lassenberger
Heinz Weizdörfer

Mit neuem Schwung ins Frühjahr

Isabella Bernardi
David Boisits

Pierre-Andre Burger
Patrick Cerny
Josef Erben

Benedikt Koch
Stefan Köchl

Lukas Kubanek
David Moser
Haris Mujic

Sebastian  Neumann
John Sauerwein

Jeronimo Schrutka
Katharina Schwertner

Florian  Steiner
Florian  Tremml
Benedikt  Weber

Heinzi Weizdörfer
Peter-Paul Wolf
Adrian Zembsch
Dominik Ziegler

Kader

Tabelle  U11 Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  Wienerberg Magna   20  17  0  3  97 : 22  75  51

2. Technopool Brigittenau 20 15 3 2 109 : 24 85 48

3. Wienerfeld 20 13 3 4 77 : 40 37 42

4. Hellas Kagran 20 9 4 7 65 : 44 21 31

5. ASV 13 20 10 1 9 65 : 58 7 31

6. Rennweger SV 20 9 4 7 73 : 68 5 31

7. Hirschstetten 20 9 2 9 48 : 51 -3 29

8. FNZ Donaustadt 20 7 2 11 60 : 75 -15 23

9. Fortuna 05  20 5 1 14 40 : 102 -62 16

10. Mariahilf * 20 3 1 16 47 : 99 -52 10

11. Großfeld 20 2 1 17 21 : 119 -98 7
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Zur Erinnerung: Zur Halbzeit der Meisterschaft lagen 
wir auf dem 3. Platz. Ganz oben stand Fortuna 05 mit 31 
Punkten. An 2. Stelle Wienerberg mit 28 und an 3. Stelle 
wir mit 27 Punkten. Nach 11 Spielen mit 9 Siegen und 
2 Niederlagen (besonders die unnötige Niederlage gegen 
Wienerfeld sollte sich bei der Endabrechnung noch aus-
wirken) ging es in die Winterpause bzw. Hallensaison. Die 
Mannschaft nahm an 6 Turnieren teil. Die tolle Ausbeute 
waren ein Turniersieg in Guntramsdorf, vier 2. Plätze und 
ein 4. Platz.

Die Menge der Turnierteil-
nahmen führte dazu, dass wir 
nicht eingerostet und gut vor-
bereitet in die Rückrunde der 
Meisterschaft gestartet sind. 6 
Spiele konnten in Folge gewon-
nen werden. Danach folgte das 
unglückliche 1:1 gegen Wie-
nerfeld. Mit einem weiteren 
Sieg gegen Hellas Kagran kam 
es zum direkten Duell um den 
Meistertitel gegen Fortuna 05. Vielen wird das Spiel ewig in 
Erinnerung bleiben. 3:0 lagen wir bereits souverän in Füh-
rung. Wir spielten Fortuna regelrecht an die Wand. Solange 
bis Fortuna den Spieß umdrehen und den Ausgleich erzielen 
konnte. Die beiden letzten Spiele wurden wieder klar für uns 
entschieden. Wer aufgepasst hat wird bemerken, dass in der 
Rückrunde kein einziges Spiel verloren wurde und nur 2 
Unentschieden die maximale Punkteausbeute verhinderte. 

Kaum zu glauben, dass man mit nur 2 Niederlagen und 2 
Unentschieden die Meisterschaft nicht gewinnt. 

Fazit: Die Mannschaft hat sich weiterentwickelt. Wir 
denken, es ist gelungen, die Spieler vom Kinder- zum Ju-
gendfußball zu begleiten. Natürlich hat es vereinzelt Leis-
tungsschwankungen gegeben und wird es weiter geben. Ein 
Baustein in der Entwicklung jedes einzelnen und der  ge-
samten Mannschaft ist die hohe Trainingsbeteiligung. Das 
Wetter, das diese Mannschaft abhält zu trainieren, muss erst 

erfunden werden. Die Freude am 
Spiel mit den Freunden, Kollegen 
und den Ball hat für uns Trainer 
so manchen Sauwettertag in einen 
Sonnentag verwandelt. 

Es ist mir ein besonderes Anlie-
gen, mich an dieser Stelle für das 
letzte Jahr zu bedanken. Es war 
toll, euer Trainer zu sein. Jeder ein-
zelne ist mir ans Herz gewachsen 
und etwas ganz Besonderes. Wer 
mir eine Freude bereiten möchte 

kann dies tun, indem er in jedem Training dem Gerhard 
gut zuhört und seinen Anweisungen Folge leistet. Nicht wir 
Trainer sind für die Weiterent-
wicklung jedes Einzelnen ver-
antwortlich, sondern du allein. 
Du allein kannst beeinflussen, 
ob du besser wirst oder nicht. 
Denk daran!! Martin Denner

SAISONBILANZ U12
B-Liga

Meistertitel knapp verpasst

Stefan Bogensberger
Ulrich Formann
Thomas Gamber

Jonatan Gerstbach
Lukas Gleichweit
Aurel Grundnig 
Eduardo Helbl

Jonas Hochreiter
Aiseosa Iguodala
Willi Kloucek
Fabian Kobald

Markus Korntheuer
Patrick Ludwig

Stefan Neunteufl
Tobias Petfalski
Robert Reiner

Sophie Schwertner
Christoph Wagner
Christoph Wöhry

Kader

Tabelle  U12 Sp S U N Tore Diff Pkt

1. Fortuna 05   20  17  2  1  85 : 16  69  53

2. ASV 13 20 16 2 2 92 : 30 62 50

3. Wienerfeld 20 13 2 5 69 : 26 43 41

4. Wienerberg Magna 20 13 2 5 63 : 40 23 41

5. Hirschstetten 20 9 5 6 55 : 34 21 32

6. Hellas Kagran 20 10 1 9 54 : 41 13 31

7. Columbia Floridsdorf 20 8 0 12 35 : 46 -11 24

8. FNZ Donaustadt 20 6 2 12 36 : 75 -39 20

9. Technopool Brigittenau 20 4 0 16 27 : 75 -48 12

10. Großfeld 20 3 2 15 34 : 106 -72 11

11. Mariahilf 20 1 2 17 12 : 73 -61 5
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Tabelle  U13 Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  FC Hellas Kagran  22  19  2  1  110 : 27  83  59

2. SV Magna Wienerberg 22 17 1 4 107 : 31 76 52

3. SC Technopool Brigittenau 22 15 1 6 91 : 53 38 46

4. FNZ Donaustadt 22 14 0 8 88 : 54 34 42

5. ASV 13 22 13 2 7 67 : 42 25 41

6. 1.SC Intersport Eybl Großfeld 21 12 1 8 40 : 40 0 37

7. SC Columbia Floridsdorf 21 10 0 11 76 : 70 6 30

8. DSV Fortuna 05 22 9 0 13 63 : 81 -18 27

9. SV Wienerfeld 22 7 1 14 52 : 82 -30 22

10. SV Hirschstetten 22 3 4 15 37 : 109 -72 13

11. Rennweger SV 1901 22 3 2 17 32 : 62 -30 11

12. FC Mariahilf 22 2 0 20 12 : 124 -112 6

Nach einem guten und intensiven 
Trainingslager in Schielleiten erwi-
schten wir einen Traumstart in das 
Meisterschaftsjahr 2007/08. Alle drei 
Vorbereitungsspiele wurden mit guten 
Leistungen gewonnen, und 
diesen Schwung nahmen wir 
in die Meisterschaftsspiele 
gleich mit. So mussten wir 
uns in der Herbstsaison le-
diglich Columbia und Bri-
gittenau geschlagen geben. 
Die Herbstsaison wurde mit 
dem hervorragenden zwei-
ten Platz abgeschlossen, mit 
einem Punkt Rückstand auf 
Hellas Kagran, denen wir 
die eizige Niederlage zufü-
gen konnten.

Die Rückrunde lief leider 
nicht so wie gewünscht. Schon im ers-
ten Spiel mussten wir uns Donaustadt 
geschlagen geben. Die folgende Mei-
sterschaft plätscherte so dahin. Es gab 

viele Tiefs und leider wenige Hochs. 
Spiele, die in der Herbstsaison gewon-
nen wurden, gingen Unentschieden 
aus oder wurden verloren. Man muss 
aber dazu sagen, dass wir in fast allen 

Spielen der Hinrunde klar überlegen 
waren. Wir hatten lediglich ein Manko 
und das war die Chancenverwertung. 
Dazu kam noch ein altes Fußballgesetz 

zu tragen: Tore die man nicht schießt 
bekommt man.

Der kleine Kader war mitunter auch 
ein klarer Nachteil, vor allem für die 
Trainingsplanung und Umsetzung. 

Zum Glück bekamen 
wir Hilfe von der U12. 
Diese Spieler gaben 
immer alles und waren 
eine tolle Unterstüt-
zung. Auf diesem Wege 
ein großes Dankeschön 
an die Spieler und das 
Trainerteam!

Zum Abschluss wol-
len wir unseren Burschen 
zum fünften Platz gratu-
lieren, der zwar nicht das 
erhofte Ziel war, jedoch 
aufgrund der Umstände 

ein ausgezeichnetes Ergebnis ist. Wir 
wünschen euch erholsame Ferien und 
viel Erfolg für die kommende Saison!

Lucas + Robert

Tore, die man nicht schießt, 
bekommt man bekanntlich

SAISONBILANZU13
B-Liga
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1   Simon Bauer

ET  Lukas Boigner

4   Manuel Weghofer

5   Louis Schwingenschlögel

7   Michael Hruska

9   Aron Frei

10  Florian Neunteufl

11  Matthias Miholich

12  Matthias Ehrendorfer

14  Matthias Gleichweit

15  Michael Aigner

16  Konstantin Staufer

Die Spiele 2007/2008
FNZ Donaustadt 0 : 7 ASV 13

ASV 13 7 : 1 SV Hirschstetten

Rennweger SV 1901 0 : 1 ASV 13

ASV 13 2 : 4 SC Columbia Floridsdorf

SV Magna Wienerberg 2 : 3 ASV 13

ASV 13 1 : 0 1.SC Intersport Eybl Großfeld

SV Wienerfeld 2 : 3 ASV 13

FC Hellas Kagran 1 : 3 ASV 13

ASV 13 6 : 3 DSV Fortuna 05

SC Technopool Brigittenau 4 : 0 ASV 13

ASV 13 6 : 3 FC Mariahilf

ASV 13 1 : 3 FNZ Donaustadt

SV Hirschstetten 2 : 2 ASV 13

ASV 13 1 : 1 Rennweger SV 1901

SC Columbia Floridsdorf 1 : 4 ASV 13

ASV 13 2 : 6 SV Magna Wienerberg

1.SC Intersport Eybl Großfeld 2 : 1 ASV 13

ASV 13 3 : 2 SV Wienerfeld

ASV 13 2 : 3 FC Hellas Kagran

DSV Fortuna 05 0 : 2 ASV 13

ASV 13 1 : 2 SC Technopool Brigittenau

FC Mariahilf 0 : 9 ASV 13

Statistik
Punkte/Spiel: 1,86

Tore/Spiel: 3,04
Siege: 13

Höchster Sieg: 9:0

SAISONBILANZ U13
B-Liga

Kader

 Neunteufl 15

 Frei 12

 Hruska 9

 Aigner 7

 Weghofer 4

 Staufer 4

 Gleichweit 3

 Schwingenschlögel 3

 Miholich 1

Torschützen
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Tabelle  U14 Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  SV Hirschstetten  22  19  2  1  168 : 27  141  59

2. SV Wienerberger C&K 22 16 3 3 129 : 37 92 51

3. FNZ Donaustadt 22 15 1 6 130 : 51 79 46

4. FC Hellas Kagran 22 13 4 5 141 : 31 110 43

5. SEC Brigittenau Marischka 22 11 1 10 79 : 64 15 34

6. ASV 13 22 10 3 9 64 : 69 -5 33

7. DSV Fortuna 05 22 7 6 9 57 : 86 -29 27

8. FC Mariahilf 22 8 1 13 45 : 76 -31 25

9. Rennweger SV 1901 22 6 2 14 41 : 102 -61 20

10. 1.SC Intersport Eybl Großfeld 21 5 4 12 48 : 72 -24 19

11. SC Columbia Floridsdorf 21 6 1 14 38 : 152 -114 19

12. SV Wienerfeld 22 1 0 21 24 : 197 -173 3

Diese Saison verlief für die U14- 
Mannschaft wie eine Reise auf hoher 
See mit einem Segelboot, das nur dann 
flott dahinzog, wenn alle Segel gesetzt 
wurden und die Crew samt Kapitän 
den guten Wind optimal ausnutzten. 
Eine Reise mit schönen und weniger 
schönen Tagen, mit wun-
derbaren Torerfolgen und 
mit bitteren Niederlagen.

Am Schluss stand im 
Logbuch: 10 Siege, 3 Un-
entschieden und 9 Nie-
derlagen, Platz 6 in der 
Tabelle und ein klein we-
nig negatives Torverhält-
nis. Also ein Platz in der 
Mitte, nicht ganz in der 
Sonne aber auch nicht in 
der Schlechtwetterfront.

Die U14-Mannschaft 
des ASV 13 wurde von vielen neu-
tralen Beobachtern als technisch gute 
Mannschaft eingestuft. Die körperliche 
Überlegenheit vieler anderer Teams 
machte aber den Burschen oft schwer 
zu schaffen, so wurden zahlreiche Kopf-

ballduelle und Pressbälle gegen „Rie-
sen“ verloren, und die Schüsse auf das 
ASV-Tor waren doch meist um einiges 
schärfer als die ASV-Schüsse aufs geg-
nerische Tor.

Es wurden aber auch Partien gegen 
Riesen gewonnen, weil gefightet und 

hervorragend gespielt wurde. Wenn 
zu wenig Biss und Einsatz, zu wenig 
Selbstvertrauen und Mut im Spiel 
waren, dann setzte es meist Niederla-
gen, auch gegen technisch schlechtere 
Teams. 

Die Mannschaft spielte mit zwei Tor-
leuten, die beide im Laufe der Saison 
immer besser wurden und die, hätten 
sie gemeinsam das ASV 13-Tor hüten 
dürfen, praktisch unbezwingbar gewe-
sen wären, weil jeder für seinen Bereich 
tolle Qualitäten hat. Die Verteidiger 

wurden während der Saison, 
aber auch manchmal während 
des Spiels vom Trainerteam ge-
wechselt, und vielleicht wäre 
es besser gewesen, die Forma-
tion etwas länger spielen zu 
lassen, damit sich die Mann-
schaft besser zusammenfindet. 
Leider musste auch wegen 
verletzungsbedingter Ausfälle 
sehr häufig variiert werden. 
Mittelfeld und Sturm waren 
sehr launenhaft am Fußball-
platz vertreten, Schützenfeste 

wurden von peinlichen Nulltreffer-
Nummern abgelöst, wahre Sturmläufe 
von Sonntagmorgen-Lüfterl-Spazier-
gängen. In Erinnerung bleiben aber 
zum Glück die Schützenfeste und die 
schönen Treffer. Hannes + Peter

Wunderbare Tore – bittere Niederlagen

SAISONBILANZU14
B-Liga
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Statistik

Punkte/Spiel: 1,5
Tore/Spiel: 2,9

Siege: 10
Höchster Sieg: 9:0

Die Spiele 2007/2008
FNZ Donaustadt 8 : 1 ASV 13

ASV 13 0 : 7 SV Hirschstetten

Rennweger SV 1901 2 : 5 ASV 13

ASV 13 0 : 3 SC Columbia Floridsdorf

SV Wienerberger C&K 1 : 1 ASV 13

ASV 13 5 : 1 1.SC Intersport Eybl Großfeld

SV Wienerfeld 2 : 5 ASV 13

FC Hellas Kagran 2 : 2 ASV 13

ASV 13 3 : 3 DSV Fortuna 05

SEC Brigittenau Marischka 1 : 3 ASV 13

ASV 13 9 : 0 FC Mariahilf

ASV 13 0 : 2 FNZ Donaustadt

SV Hirschstetten 4 : 0 ASV 13

ASV 13 5 : 3 Rennweger SV 1901

SC Columbia Floridsdorf 3 : 0 ASV 13

ASV 13 3 : 4 SV Wienerberger C&K

1.SC Intersport Eybl Großfeld 3 : 4 ASV 13

ASV 13 6 : 3 SV Wienerfeld

ASV 13 1 : 8 FC Hellas Kagran

DSV Fortuna 05 1 : 6 ASV 13

ASV 13 3 : 7 SEC Brigittenau Marischka

FC Mariahilf 1 : 2 ASV 13

SAISONBILANZ U14
B-Liga

Indir Aganbegovic

Thomas Binder

Marko Cvetkovic

Lukas Diridl

Roman Dorrek

Dominik Dudek

Philip Eder

Fabian Ernst

Jakob Fliegl

Maximilian Gradischnig

Christoph Juricek

Maurice Kliemann

Simon Krehan

Lukas Lindner

Daniel Ludwig

Kevin Pfarrkirchner

Alexander Pöll

Alex Rimböck

Maxi Vlaschits

Kader
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Tabelle  U16 Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  SEC Brigittenau Marischka  22  18  1  3  125 : 28  97  55

2. DSV Fortuna 05 22 15 1 6 92 : 40 52 46

3. SV Wienerberger C&K 22 14 1 7 83 : 37 46 43

4. SV Hirschstetten 22 13 4 5 74 : 44 30 43

5. ASV 13 22 13 2 7 72 : 46 26 41

6. 1.SC Intersport Eybl Großfeld 22 11 3 8 71 : 65 6 36

7. Rennweger SV 1901 22 10 2 10 73 : 75 -2 32

8. SC Columbia Floridsdorf 22 9 1 12 60 : 75 -15 28

9. FC Mariahilf 22 5 4 13 36 : 71 -35 19

10. SV Wienerfeld 22 3 4 15 53 : 108 -55 13

11. FNZ Donaustadt 22 3 4 15 36 : 106 -70 13

12. FC Hellas Kagran 22 4 1 17 38 : 118 -80 13

Mit dem größten Kader hatte das 
Trainerteam der U16 jedes Wochenen-
de die Qual der Wahl, welche Spieler 
beim Meisterschaftsspiel mitwirken. 
Erschwerend kommt noch hinzu, dass 
die Trainingseinstellung über die ge-
samte Saison vorbildlich war. Anfangs 
funktionierte das neue Kollektiv noch 
nicht ganz reibungslos und in den ersten 

Runden musste das Team einige her-
be Rückschläge einstecken und sicher 
geglaubte Punkte abgeben. Nach vier 
Runden hat sich die Mannschaft ge-
funden, und es folgten sehr gute Spiele 

mit teilweise berauschenden Siegen. 
Die U16  formte sich immer besser zu 
einer Einheit und zeigte dies auch auf 
dem Spielfeld. Der Herbstdurchgang 
wurde mit  dem 7. Platz beendet, und 
für die Frühjahrsrunde nahm man sich 
sehr viel vor. Mit zwei Siegen startete 
die 16er in die Rückrunde, kam zwar 
zwischenzeitlich kurz ins Straucheln, 

doch das Ziel, eine Platzverbesserung 
in der Endtabelle, wurde erreicht. Nach 
einer konstanten Frühjahrssaison been-
dete die U16 die laufende Meisterschaft 
auf dem guten 5. Tabellenplatz. Zwar 

hatten sich alle Beteiligten am Saisonan-
fang eine bessere Platzierung erwartet, 
jedoch muss man die Ausgeglichenheit 
dieser U16-Meisterschaft anerkennen 
und auch den anderen Mannschaften 
eine gute Nachwuchsarbeit attestieren. 
In der kommenden Meisterschaft wird 
es auf keinen Fall leichter werden, und 
alle Spieler sind aufgerufen, die po-

sitive Stimmung und 
den Trainingseinsatz in 
die neue Saison mitzu-
nehmen, dann wird am 
Ende eine Topplatzie-
rung herausschauen.

Ein Dank gilt allen 
Eltern und Spielern für 
den reibungslosen Ab-
lauf der Meisterschaft 
und für die Unterstüt-
zung des Trainerteams. 
In der Saison 2008/09 

wird ein neues Trainerteam die Ge-
schicke der U16 lenken, dem wir 
auf diesem Wege viel Fußballerglück 
wünschen!

Thomas + Michael

Großer Kader mit konstanten Leistungen

SAISONBILANZU16
B-Liga
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Kader

Johannes Kazda
Patrick Wiesberger

Timo Ambroz
Alexander Birkmayer

Marco Blagojevic
Maximilian Ebner
Mathias Hruska

Christoph Ludwig
Raphael Lehmann

Paul Resetarits
Tolga Seremet

Christoph Vorlen
Lukas Weber

Christoph Wokurek
Mathias Wolf

Paul Freiberger
Philipp Dockal
Julian Dorrek

Marco Marsoner
Julian Dapsch

Kevin Kreuzsaler
Alexander Peric

Christopher Poell

Statistik
Punkte/Spiel: 1,86

Tore/Spiel: 3,27
Siege: 13

Höchster Sieg: 7:1

Die Spiele 2007/2008
FNZ Donaustadt 2 : 4 ASV 13

ASV 13 7 : 1 SV Hirschstetten

Rennweger SV 1901 4 : 2 ASV 13

ASV 13 2 : 4 SC Columbia Floridsdorf

SV Wienerberger C&K 3 : 2 ASV 13

ASV 13 2 : 3 1.SC Intersport Eybl Großfeld

SV Wienerfeld 0 : 6 ASV 13

FC Hellas Kagran 1 : 3 ASV 13

ASV 13 2 : 1 DSV Fortuna 05

SEC Brigittenau Marischka 3 : 1 ASV 13

ASV 13 1 : 1 FC Mariahilf

ASV 13 7 : 1 FNZ Donaustadt

SV Hirschstetten 2 : 2 ASV 13

ASV 13 3 : 5 Rennweger SV 1901

SC Columbia Floridsdorf 1 : 2 ASV 13

ASV 13 3 : 2 SV Wienerberger C&K

1.SC Intersport Eybl Großfeld 3 : 1 ASV 13

ASV 13 5 : 2 SV Wienerfeld

ASV 13 6 : 2 FC Hellas Kagran

DSV Fortuna 05 1 : 2 ASV 13

ASV 13 4 : 2 SEC Brigittenau Marischka

FC Mariahilf 2 : 5 ASV 13

Torschützen
Christoph Ludwig 19

Julian Dorrek 15

Mathias Wolf 9

Christoph Vorlen 7

Marco Blagojevic 6

Christoph Wokurek 4

Christopher Poell 3

Mathias Hruska 3

Alexander Birkmayer 2

Raphael Lehmann 2

Paul Resetarits 2

Alexander Peric 1

SAISONBILANZ U16
B-Liga
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Tabelle  U18 Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  DSV Fortuna 05  22  19  2  1  109 : 27  82  59

2. SEC Brigittenau Marischka 22 18 2 2 119 : 39 80 56

3. Rennweger SV 1901 22 17 2 3 95 : 48 47 53

4. FC Hellas Kagran 22 13 1 8 85 : 50 35 40

5. ASV 13 22 11 2 9 69 : 67 2 35

6. SV Wienerberger C&K 22 9 3 10 54 : 54 0 30

7. SC Columbia Floridsdorf 22 7 8 7 53 : 42 11 29

8. SV Hirschstetten 22 8 1 13 53 : 90 -37 25

9. FC Mariahilf 22 6 4 12 60 : 63 -3 22

10. 1.SC Intersport Eybl Großfeld 22 6 0 16 46 : 112 -66 18

11. FNZ Donaustadt 22 4 3 15 57 : 70 -13 15

12. SV Wienerfeld 22 0 0 22 21 : 159 -138 0

Nach dem Trainingslager konnte im 
Training, da einige Spieler dann wieder 
Urlaub machten, leider nicht wie ge-
plant trainiert und die Vorbereitungs-
spiele in stärkster Besetzung bestritten 
werden. Vor allem im taktischen Be-
reich war daher zum Meisterschafsbe-
ginn noch nicht der ge-
wünschte Level erreicht. 
Der erste Gegner Hirsch-
stetten war dann auch 
kein wirklicher Prüfstein. 
Ein ungefährdeter 6:0 
Sieg konnte eingefahren 
werden. Im nächsten 
Spiel wurden dann die 
Grenzen aufgezeigt. Fast 
ohne Gegenwehr setzte 
sich Rennweg mit 7:1 
durch. Leider wurde aus 
verschiedenen Gründen, Schule und 
Arbeit, oder schlichtes Desinteresse am 
Trainieren die Trainingsbeteiligung in 
der Herbstsaison immer geringer. Teil-
weise waren fast so viele Trainer am 
Platz wie Spieler. Natürlich war das in 
den Meisterschaftsspielen spürbar. Ge-

gen Columbia und Wienerberg konnte 
gerade noch jeweils ein Unentschie-
den erreicht werden. Man muss sagen: 
„Gott sei Dank spielen auch Großfeld 
und Wienerfeld in dieser Liga.“ Diese 
Mannschaften wurden klar besiegt. 

Im darauffolgenden Spiel zeigten 

die Jungs, was in ihnen steckt. In ei-
ner spannenden Partie wurde Hellas 
Kagran knapp besiegt. Gegen die Ta-
bellenführer Fortuna und Brigittenau 
konnte kein Punkt erreicht werden. Im 
vorletzten Spiel gegen Mariahilf reicht 
eine gute zweite Hälfte zum Sieg. Der 

negative Höhepunkt war die Nieder-
lage gegen Donaustadt. Überheblich 
wurde begonnen, und als der Ernst 
der Lage erkannt wurde, war es schon 
zu spät, da unsere Gegner äußerst ge-
schickt verteidigten. 

In der Frühjahrsaison wurde der 
Kader leider durch zwei 
schwer verletzte Spie-
ler weiter geschmälert. 
Immer öfters mussten 
U16-Spieler aushelfen. 
Im ersten Spiel konn-
te die Schwarte gegen 
Donaustadt ausgemerzt 
werden. Ansonsten ver-
liefen die Spiele, bis auf 
die Spiele gegen Colum-
bia und Wienerberg, die 
verloren wurden, genau-

so wie die Herbstsaison (Siege gegen 
Hirschstetten, Wienerfeld, Großfeld, 
Hellas Kagran und Mariahilf, weitere 
Niederlagen gegen Rennweg, Fortuna 
und Columbia).

Egal ob ihr noch im Nachwuchs 
oder bereits bei den Erwachsenen spielt, 

Ohne Training kein Erfolg

SAISONBILANZU18
B-Liga
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Kader

Roman Bock
Andreas Chlupacek
Clemens Chwala

Florian Feiler
Mario Gerhartinger

Christoph Hirnschall
Constantin Klimitsch

Srdan Livnjak
Husejn Mujic

Philipp Peschek
Mike Pfeiler

Anton Polster
Manuel Salzl

Julian Scheweder
Gökkan Tufan
Patrick Türesin
Markus Unger
Kevin Vedra

Stefan Vlaschits
Lukas Wolf
Metin Yildiz

Statistik
Punkte/Spiel: 1,59

Tore/Spiel: 3,13
Siege: 11

Höchster Sieg: 10:1

Die Spiele 2007/2008
FNZ Donaustadt 4 : 3 ASV 13

ASV 13 6 : 0 SV Hirschstetten

Rennweger SV 1901 7 : 1 ASV 13

ASV 13 1 : 1 SC Columbia Floridsdorf

SV Wienerberger C&K 1 : 1 ASV 13

ASV 13 10 : 1 1.SC Intersport Eybl Großfeld

SV Wienerfeld 0 : 6 ASV 13

FC Hellas Kagran 1 : 3 ASV 13

ASV 13 1 : 3 DSV Fortuna 05

SEC Brigittenau Marischka 8 : 2 ASV 13

ASV 13 4 : 3 FC Mariahilf

ASV 13 3 : 2 FNZ Donaustadt

SV Hirschstetten 2 : 5 ASV 13

ASV 13 2 : 6 Rennweger SV 1901

SC Columbia Floridsdorf 3 : 0 ASV 13

ASV 13 2 : 5 SV Wienerberger C&K

1.SC Intersport Eybl Großfeld 2 : 6 ASV 13

ASV 13 4 : 2 SV Wienerfeld

ASV 13 2 : 1 FC Hellas Kagran

DSV Fortuna 05 6 : 2 ASV 13

ASV 13 1 : 7 SEC Brigittenau Marischka

FC Mariahilf 2 : 4 ASV 13

SAISONBILANZ U18
B-Liga

wünsche ich euren neuen Trainern, 
dass ihr öfters beim Training mitma-
chen könnt. Mit zu wenig Training ist 
Sport gefährlich, denn ohne gestärkte 
Muskeln treten Verletzungen öfters auf. 
Außerdem macht es noch mehr Spaß, 
wenn man gewinnt und das gelingt nur 
mit ausreichendem Training. Natürlich 
sind die Schule und der Beruf wichtig, 
doch bin ich der Meinung, mit etwas 
besserem Zeit-Management lässt sich 
alles unter einen Hut bringen. Also 
zeitgerecht mit dem Lernen beginnen! 

Leopold Valenta, Markus Buchegger 
und Herbert Raab
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Tabelle  U23 Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  SK Slovan HAC May  28  22  6  0  119 : 46  73  72

2. SC Wiener Viktoria 28 19 7 2 94 : 36 58 64

3. FV Austria XIII-Auhofcenter 28 17 5 6 91 : 44 47 56

4. SC Team Wiener Linien 28 13 5 10 85 : 57 28 44

5. ASV 13 28 13 5 10 72 : 52 20 44

6. SPC Helfort 15 28 13 3 12 74 : 64 10 42

7. SV Dinamo Ottakring 28 13 3 12 97 : 101 -4 42

8. Sportunion Mauer 28 12 4 12 68 : 69 -1 40

9. ESV Südost 28 8 10 10 54 : 58 -4 34

10. Etsan Vienna Türkgücü SKV 28 8 8 12 39 : 54 -15 32

11. FCA11-R. Oberlaa 28 9 3 16 55 : 86 -31 30

12. FC 1980 Wien Sisyphos 28 9 3 16 64 : 108 -44 30

13. SC Red Star Penzing 28 7 8 13 52 : 77 -25 29

14. SC Kaiserebersdorf 28 6 4 18 61 : 95 -34 22

15. SV Galatasaray Wien 28 4 0 24 49 : 131 -82 12

Die U23 hat auch in der Saison 2007/08 den jungen Weg 
fortgesetzt und den aufgestiegenen U18-Spielern die Mög-
lichkeit geboten, sich zu integrieren. Einige Spieler konnten 
auch schon in der Kampfmannschaft das eine oder andere 
Spiel bestreiten. Ein Weg, der von den Betreuern und der 
Vereinsführung bedin-
gungslos unterstützt 
wird.

Der Start in die 
Herbstsaison verlief 
für die U23 sehr unter-
schiedlich. Da der Ka-
der immer wieder neu 
gestaltet wurde und die 
Mannschaft nie mit der 
gleichen Aufstellung auf 
das Feld lief, fehlte es 
anfangs an Harmonie 
und Spielverständnis, welches sich auch in den Ergebnissen 
niederschlugen. Viele eingesetzte Spieler und sehr unter-
schiedliche Leistungen. Zusätzlich musste das Team auch 
noch dem verletzungsbedingten Ausfall von Kapitän Mathi-
as Wurzer verkraften, der auf dem Platz für die nötige Ruhe 
gesorgt hat. Gegen Ende der Herbstsaison stabilisierte sich 

die Leistungen der Mannschaft, und eine kontinuierliche 
Leistungssteigerung war die Folge. Nach einem Kurztrai-
ningslager in Schielleiten startete die U23 voll motiviert in 
das Flüchtlingsdurchgangslager. Zwar konnte der spätere 
Meister, Slovan, trotz Feldüberlegenheit nicht geschlagen 

werden, doch im weiteren 
Verlauf der Meisterschaft 
präsentierten sich die Spie-
ler immer mehr als Einheit 
und konnten am Ende auf 
eine starke Frühjahrsrun-
de zurückblicken, welche 
mit dem 5. Platz belohnt 
wurde. 

Einziger Wermutstrop-
fen war die geringe Trai-
ningsbeteiligung und die 
schwache Argumentaus-

wertung, doch sollte dies in der kommenden Saison besser 
werden. 

Gratulation an das gesamte Team und an alle Spieler, 
welche im Laufe der Meisterschaft bei der U23 mitwirken 
durften und gute Besserung an Matthias Wurzer.

Norbert Pigal

Höhen, Tiefen und ein tolles Frühjahr

SAISONBILANZ
U23

Oberliga A
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Statistik

Punkte/Spiel: 1,57
Tore/Spiel: 2,57

Siege: 13
Höchster Sieg: 8:0

Die Spiele 2007 / 2008
ASV 13 1 : 2 SK Slovan HAC May

FC 1980 Wien Sisyphos 3 : 1 ASV 13

ASV 13 4 : 2 SC Red Star Penzing

SC Kaiserebersdorf 1 : 2 ASV 13

ASV 13 1 : 5 SC Wiener Viktoria

ESV Südost 0 : 0 ASV 13

ASV 13 3 : 1 FCA11-R. Oberlaa

ASV 13 2 : 4 SPC Helfort 15

ASV 13 8 : 1 SV Dinamo Ottakring

SV Galatasaray Wien 4 : 7 ASV 13

ASV 13 3 : 2 Sportunion Mauer

FV Austria XIII-Auhofcenter 2 : 1 ASV 13

ASV 13 1 : 1 Etsan Vienna Türkgücü SKV

SC Team Wiener Linien 3 : 3 ASV 13

SK Slovan HAC May 2 : 1 ASV 13

ASV 13 5 : 6 FC 1980 Wien Sisyphos

SC Red Star Penzing 1 : 1 ASV 13

ASV 13 1 : 0 SC Kaiserebersdorf

SC Wiener Viktoria 2 : 1 ASV 13

ASV 13 2 : 1 ESV Südost

FCA11-R. Oberlaa 3 : 1 ASV 13

SPC Helfort 15 1 : 3 ASV 13

SV Dinamo Ottakring 0 : 3 ASV 13

ASV 13 8 : 0 SV Galatasaray Wien

Sportunion Mauer 1 : 6 ASV 13

ASV 13 1 : 0 FV Austria XIII Auhofcenter

Etsan Vienna Türkgücü SKV 2 : 2 ASV 13

ASV 13 0 : 2 SC Team Wiener Linien

SAISONBILANZ
U23

Oberliga A

Torschützen
Tore Assists

Philipp Endl 15 5

Georg Graser 15 3

Christoph Arkai 5 7

Mustafa Altinmis 5 3

Florian Duschel 5 1

Markus Buchegger 4 1

Stefan Kraus 3 8

Alexander Tinhof 2 2

Luca Kompatscher 2 2

Michael Gremlica 2 0

Dominik Kratschmer 2 0

Viktor Arnautovic 1 2

Bernhard Krumpel 1 2

Tobias Glinserer 1 1

Florian Feiler 1 1

Veap Elmazi 1 1

Mathias Wurzer 1 0

Peter Beisl 1 0

Christian Wurzer 1 0

Gökkan Tufan 0 3

Dominik Muttenthaler 0 3

Georg Abaziev 0 3

Can Ozdemir 0 2

Stefan Michalek 0 1

Robert Mladenovic 0 1

Simon Hala 0 1

Daniel Netsch 0 1



Seite 20  - die Zeitschrift des Saison 2007/2008

Tabelle  Kampfmannschaft Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  SK Slovan HAC May  30  23  5  2  94 : 26  68  74

2. SC Team Wiener Linien 30 19 9 2 82 : 22 60 66

3. SPC Helfort 15 30 19 4 7 56 : 37 19 61

4. FV Austria XIII Auhofcenter 30 17 6 7 64 : 36 28 57

5. Wiener Sportklub U23 30 14 9 7 48 : 30 18 51

6. ASV 13 30 12 10 8 55 : 48 7 46

7. Sportunion Mauer 30 13 6 11 62 : 52 10 45

8. SC Wiener Viktoria 30 12 6 12 53 : 45 8 42

9. SC Red Star Penzing 30 10 8 12 42 : 51 -9 38

10. SV Dinamo Ottakring 30 10 3 17 43 : 72 -29 33

11. SC Kaiserebersdorf 30 10 2 18 45 : 59 -14 32

12. FC 1980 Wien Sisyphos 30 8 5 17 44 : 71 -27 29

13. FCA11-R. Oberlaa 30 7 6 17 37 : 64 -27 27

14. Etsan Vienna Türkgücü SKV 30 7 6 17 42 : 71 -29 27

15. SV Galatasaray Wien 30 7 4 19 50 : 82 -32 25

16. ESV Südost 30 5 5 20 22 : 73 -51 20

Die abgelaufene Meisterschaft war 
vor allem geprägt durch eine hervor-
ragende Leistung unserer Mannschaft 
in der Frühjahrssaison. In dieser hatten 
wir eine Serie von 10 Spielen in Folge 
ohne Niederlage, insgesamt mussten 

wir uns nur dreimal geschlagen geben, 
nämlich gegen den  souveränen Mei-
ster Slovan, gegen unseren Angstgeg-
ner Galatasaray und leider auch gegen 

unseren Erzrivalen Austria XIII. Dieses 
Spiel war nicht nur wegen der Nieder-
lage enttäuschend, sondern auch wegen 
der Tatsache, dass es diesmal überhaupt 
nicht dem sonst üblichen Derbycharak-
ter entsprach, sondern eher fast wie ein 

Freundschaftsspiel ablief. Höhepunkte 
der Frühjahrssaison waren wohl der 3:0 
Auswärtssieg gegen den Dritten Helfort 
und vor allem der 2:0-Heimsieg gegen 

den damaligen Tabellenführer TWL.
Dieser Sieg hat für Slovan den Weg 
zum Titel geebnet. Insgesamt wurden 
im Frühjahr 28 Punkte erobert, das 
sind nur 2 Punkte weniger als die zweit-
beste Rückrundenmannschaft Austria 
XIII geschafft hat.

Natürlich darf  ich bei einem Gesamt-
rückblick auch nicht die Herbstsaison 
vergessen, in der wir mit 18 Punkten 
vergleichsweise nur durchschnittlich 
abgeschnitten haben. Zu schwankend 
waren da noch die Leistungen meiner 
jungen und doch noch unroutinierten 
Mannschaft. Zu unserer Leistungsstei-
gerung im Frühjahr hat sicher auch das 
hervorragende Trainigslager im Februar 
in der Bundessportschule Schielleiten 
beigetragen.

Besonders erfreulich war für mich, 
wieder einige junge Spieler in die 
Mannschaft integriert zu haben. So ka-
men mit Daniel Netsch, Simon Hala, 

Hervorragendes Frühjahr

SAISONBILANZ
Kampfmannschaft

Oberliga A
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Statistik
Punkte/Spiel 1,53

Tore/Spiel 1,83
Siege 12

Höchster Sieg 6:1

Die Spiele 2007/2008
ASV 13 0 : 6 SK Slovan HAC May

FC 1980 Wien Sisyphos 3 : 4 ASV 13

ASV 13 2 : 3 SC Red Star Penzing

SC Kaiserebersdorf 0 : 3 ASV 13

ASV 13 2 : 2 SC Wiener Viktoria

ESV Südost 0 : 4 ASV 13

ASV 13 1 : 1 FCA11-R. Oberlaa

Wiener Sportklub U23 5 : 1 ASV 13

ASV 13 0 : 1 SPC Helfort 15

ASV 13 3 : 3 SV Dinamo Ottakring

SV Galatasaray Wien 1 : 1 ASV 13

ASV 13 2 : 0 Sportunion Mauer

FV Austria XIII Auhofcenter 1 : 1 ASV 13

ASV 13 1 : 3 Etsan Vienna Türkgücü SKV

SC Team Wiener Linien 0 : 0 ASV 13

SK Slovan HAC May 2 : 0 ASV 13

ASV 13 3 : 1 FC 1980 Wien Sisyphos

SC Red Star Penzing 0 : 2 ASV 13

ASV 13 3 : 2 SC Kaiserebersdorf

SC Wiener Viktoria 2 : 2 ASV 13

ASV 13 0 : 0 ESV Südost

FCA11-R. Oberlaa 1 : 6 ASV 13

ASV 13 0 : 0 Wiener Sportklub U23

SPC Helfort 15 0 : 3 ASV 13

SV Dinamo Ottakring 1 : 2 ASV 13

ASV 13 1 : 2 SV Galatasaray Wien

Sportunion Mauer 3 : 3 ASV 13

ASV 13 0 : 3 FV Austria XIII Auhofcenter

Etsan Vienna Türkgücü SKV 2 : 3 ASV 13

ASV 13 2 : 0 SC Team Wiener Linien

SAISONBILANZ
Kampfmannschaft

Oberliga A

Michael Klar, Wolfgang Raab und Flo-
rian Duschel wieder einige Spieler zum 
Stamm der Kampfmannschaft dazu. 
Auch der im Winter zu uns gewech-
selte Daniel Kerner war durchaus eine 
Bereicherung und immer wieder für 
ein Tor gut. Aber auch allen anderen 
Spielern, nämlich Michael Gruber, Ralf 
Jauk, Ousmane Keita, Adrian Rathey, 
Robert Mladenovic, Dominik Kratsch-
mer, Gerhard Frey, Patrik Golej, Lukas 
Pigal und Roman Vasatko möchte ich 
zu ihren Leistungen und zu ihrer sport-
lichen Einstellung ganz herzlich gratu-
lieren. Roman musste leider aufgrund 
einer schweren Verletzung die Saison 
schon sehr vorzeitig beenden, nachdem 
er zuvor in seiner neuen Rolle als Innen-
verteidiger hervorragend gespielt hat-
te. Kaum aus den Startlöchern musste 
ebenfalls verletzungsbedingt Buchegger 
Markus nach der erste Frühjahrsrunde 
kapitulieren.

Zusammenfassend kann wohl ge-
sagt werden, dass wir mit dem 6. Platz 
wesentlich besser abgeschnitten haben, 
als uns viele vor der Saison zugetraut 
haben. Wenn wir nicht eine gewisse 
Heimschwäche aufgewiesen hätten, 
wäre sogar eine noch bessere Platzie-
rung möglich gewesen. Denn immer-
hin belegen wir in der Auswärtstabelle 
den 3. Rang!

Abschließend möchte ich mich 
noch bei meinen Trainerkollegen Wind 
Wolfgang, Gradinger Fritz, Pigal Nor-
bert und bei unserem Masseur und 
gutem Geist Karol Valachovic für die 
tolle Zusammenarbeit bedanken.

Reinhard Pikesch
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Tabelle  Frauen Sp S U N Tore Diff Pkt

1.  UFC Atzgersdorf  16  14  2  0  95 : 7  88  44

2. ASV 13 16 13 1 2 73 : 17 56 40

3. FC Hellas Kagran 16 9 0 7 30 : 23 7 27

4. FC Paulaner Wieden 16 8 2 6 37 : 16 21 26

5. Nußdorfer AC Diamonds 16 8 1 7 47 : 42 5 25

6. FC Mariahilf 16 7 1 8 27 : 49 -22 22

7. DSV Wien 04 16 4 1 11 18 : 40 -22 13

8. ESV Südost 16 2 2 12 17 : 75 -58 8

9. FFC Favoriten 16 1 2 13 7 : 82 -75 5

Im zweiten Meisterschaftsjahr in 
der Frauenlandesliga erreichte unsere 
Frauenmannschaft den sensationellen 
„Vizemeistertitel“. Der Start in die 
neue Saison konnte nicht besser sein, 
denn FFC-Favoriten wurde mit 22:2 
vom ASV-Platz geschossen, und ESV 
Südost bekam ebenfalls die Stärke un-

serer Mannschaft zu spüren und muss-
te den Ball 7x aus dem Tor holen. In 
der dritten Runde kam es zum Nach-
barschafts-Derby gegen Atzgersdorf 
auf dem ASV-Platz, und unser Team 
brachte die Gäste an den Rand einer 
Niederlage, doch die Gäste nahmen 3 
Punkte nach Hause. Auch Mariahilf 

und  DSV Wien 04 konnte den ASV-
Express nicht stoppen. Sehr spannend 
ging es im Spiel gegen Paulaner zu, 
welches in letzter Minute mit 3:2 ent-
schieden wurde. Zum Abschluss des 
Herbstdurchgangs erkämpfte NAC 
gegen unserer Mannschaft ein 1:1. Mit 
dem zweite Tabellenrang ging es in die 

Winterpause. Leider zogen 
sich nach der Herbstmei-
sterschaft FFC Favoriten 
und DSV Wien 04 aus dem 
laufenden Meisterschafts-
betrieb zurück. Für die 
restlichen Teams war dies 
eine große Belastung, da 
ein regelmäßiger Meister-
schaftsablauf nicht möglich 
war. Immer wieder mussten 
sich die Spielerinnen nach 
zwei spielfreien Runden neu 
motivieren, um in den we-
nigen Meisterschaftsspielen 
die notwendigen Punkte zu 
erreichen. Unser Team ver-
lor zwar gegen Atzgersdorf 
nach einem tollen Spiel 5:2, 
doch konnten alle anderen 
Spiele mit einem Sieg abge-
schlossen werden. Der Lohn 
für die gute Trainingsein-

Im zweiten Jahr schon Vizemeister

SAISONBILANZ
KM Frauen

Frauenlandesliga
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Anita Pigal
Sabine Vlaschits

Stefanie Siedl
Katrin Siedl

Anna Denner
Claudia Gamber
Michelle Acketa
Tamara Röhrer

Sabrina Gerhartinger
Julia Miholich

Katharina Pikesch
Alexandra Mautner

Carina Acketa
Cornelia Bauer

Katja Weber
Marlene Mutchmann

Lea Neuhauser
Denis Fritsch

Mariella Koller
Ricarda Stellner
Bettina Unger

Statistik
Punkte/Spiel 2,5

Tore/Spiel 4,56
Siege 13

Höchster Sieg 22:2

Die Spiele 2007/2008
ASV 13 22 : 2 FFC Favoriten

ESV Südost 1 : 7 ASV 13

ASV 13 1 : 2 UFC Atzgersdorf

FC Mariahilf 1 : 3 ASV 13

ASV 13 3 : 0 DSV Wien 04

FC Paulaner Wieden 2 : 3 ASV 13

ASV 13 2 : 0 FC Hellas Kagran

Nußdorfer AC Diamonds 1 : 1 ASV 13

FFC Favoriten 0 : 3 ASV 13

ASV 13 5 : 0 ESV Südost

UFC Atzgersdorf 5 : 2 ASV 13

ASV 13 6 : 1 FC Mariahilf

DSV Wien 04 0 : 3 ASV 13

ASV 13 2 : 0 FC Paulaner Wieden

FC Hellas Kagran 1 : 3 ASV 13

ASV 13 7 : 1 Nußdorfer AC Diamonds

SAISONBILANZ
KM Frauen

Frauenlandesliga

Torschützen
Tore Assists

Alexandra Mautner 36 7

Julia Miholich 11 6

Katharina Pikesch 5 7

Katja Weber 5 1

Sabrina Gerhartinger 3 8

Tamara Röhrer 3 1

Cornelia Bauer 2 2

Carina Acketa 2

Michelle Acketa 1 2

Katrin Siedl 3

Claudia Gamber 1

Kader

stellung, das konsequente Umsetzen 
auf dem Platz und für eine konstante 
Leistung während der gesamten Mei-
sterschaft ist der Vizemeistertitel. Somit 
kann es für die kommende Saison nur 
ein Ziel geben, nämlich den Meisterti-
tel. Gratulation an alle Spielerinnen für 
die gezeigten Leistungen und Danke 
an Karin Vedra, die sich immer aufop-

fernd für das Team eingesetzt hat.
Ein Dankeschön gilt allen Eltern, 

die mit ihrer Begeisterung und An-
feuern jedes Match zum Heimspiel 
machten. Diese Unterstützung ist für 
unserer junge Mannschaft sehr wichtig 
und gibt den Spielerinnen die nötige 
Motivation. 

 Norbert Pigal
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Sport ist nicht nur gesund, sondern 
er lehrt auch soziales Verhalten. Aber 
der verantwortungsbewusste Umgang 
mit Gegnern bzw. Mitspieler ist nur 
einer der positiven Aspekte. 

In Hietzings einzigem Fußballverein 
mit Jugendabteilung, dem ASV 13, 
werden derzeit 11 Mannschaften be-
treut. Laufende Kosten verschlingen in 
der Regel weit mehr Geld, als durch 
Mitgliedsbeiträge eingenommen wer-
den kann. Der Ankauf von Equipment 
wie, Dressen, Bälle, Tore, diverses Trai-
ningsmaterial und nicht zuletzt die Be-
zahlung von qualifizierten Trainern ist 
nur durch Freunde und Gönner des 
Vereines möglich. 

Um die zukünftige positive Wei-
terentwicklung der Jugendabteilung 

des ASV 13 zu unterstützen, hat sich 
die Fußballlegende – und seit einiger 
Zeit echte Hietzinger – Toni Polster 
entschlossen, gemeinsam mit einigen 
Proponenten den CLUB100 ins Leben 
zu rufen. Das ehrgeizige Ziel des Clubs 
ist die Förderung des Jugendsports, um 
die stetige Weiterentwicklung der Ju-
gendlichen gewährleisten zu können.

Gemeinsam mit ihnen möchten wir 
eine solide Basis für die Jugendarbeit 
des ASV 13 schaffen, die letztlich den 
Wiederaufstieg und den gesicherten 
Verbleib in der A-Liga des Wiener Fuß-
ballverbandes ermöglichen soll. 

Wir werben um ihre Unterstützung, 
wobei auch der geschäftliche Gedanke 
unter den Mitgliedern nicht zu kurz 
kommen sollte. Zahlreiche Unterneh-

men, Prominente und viele Private ha-
ben bereits fix ihre Unterstützung bzw. 
Mitgliedschaft zugesagt. 

Natürlich kann der jährliche Mit-
gliedsbeitrag von mindestens 100 Euro 
gerne aufgestockt werden.

Wir versichern Ihnen, dass die Gel-
der aus diesen Mitgliedsbeiträgen, 
Spenden und zukünftigen Zuwen-
dungen ausschließlich für unsere Ziele 
eingesetzt werden.  

Bmstr. Ing. Christian Peschek
Obmann-Stv. Club 100

Sollten Sie Fragen haben, stehe ich 
Ihnen gerne unter 0664/6261351 (bit-
te abends von 18–20 Uhr) oder per 
E-Mail unter club100@inode.at zur 
Verfügung.

Fördern Sie unseren Jugendsport !


